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Die Zeitschrift „Der praktische Ratgeber im Obst- und Gartenbau“ hat regelmäßig seinen 
Lesern neue Obstsorten vorgestellt und ihnen Edelreiser der Sorten angeboten zwecks Test 
der Sorten verbunden mit der Bitte ihre Erfahrung und Bewertung zur Sorte der Redaktion 
zu übermitteln. 
 
Die Apfelsorte Extertaler wurde am 16. Januar 1921 vorgestellt und Edelreiser angeboten. 
Aus der Beschreibung kann man entnehmen, dass die Sorte von einem Fr. Bünte aus Lage in 
Lippe angeboten wurde. Da laut Beschreibung es einige Jahre dauert ehe sie erstmals 
Früchte trägt ist zu vermuten, dass die Sorte bereits vor 1900 entstanden bzw. aufgefunden 
wurde.  
 

 
 
Die	Vorstellung	der	Sorte	in	der	Zeitschrift	und	die	besonderen	Eigenschaften	der	Sorte,	
Robustheit,	 ertragreich	 sowie	 lange	 Lagerbarkeit	 dürfte	 zumindest	 in	 der	 Region	 zu	
einer	schnellen	Verbreitung	der	Sorte	beigetragen	haben.	Dazu	kommt	dann	auch	noch	
die	lange	Lebensdauer	der	Bäume.	In	einem	Katalog	der	Baumschule	Grote	aus	Lemgo	
wurde	die	Sorte	bereits	1910	als	Extertaler	Katzenkopf	angeboten.	Der	Extertaler	ist	in	
erster	 Linie	 ein	 Wirtschaftsapfel	 der	 besonders	 für	 den	 Streuobstanbau	 empfohlen	
werden	kann.		
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Abbildung aus Arianne Müller/Dankwart Seipp - Norddeutschlands Apfelsorten 
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Extertaler in der Streuobstwiese BUND Lemgo – Lindenhaus – 1921. Das Alter  

des Baumes wird auf rund 90 Jahre geschätzt.  


